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Geſetz⸗ Sammlung 
für die 85 


Koͤniglichen Preußiſchen Staaten. 


en Nr. 25. 


(Nr. 5246.) Geſetz, bie Feſtſtellung der Wahlbezirke für das Haus der Abgeordneten be: 
treffend. Vom 27. Juni 1860. 


Im Namen Sr. Majeſtät des Königs. 


5 Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden Prinz von Preußen, 
Regent, 


verordnen, gemäß Artikel 69. der Verfaſſungs⸗Urkunde vom 31. Januar 1850., 
mit Zuſtimmung beider Haͤuſer des Landtages der Monarchie, was folgt: 


H. 1. 


Die Wahlbezirke, die Wahlorte und die Zahl der in jedem Bezirke zu 
i wählenden Abgeordneten für das Haus ber Abgeordneten werden nach Inhalt 
E 8 anliegenden Verzeichniſſes hierdurch feſtgeſtellt. 


$. 2. 


In denjenigen Wahlbezirken, bei welchen laut des anliegenden Verzeich⸗ 
niſſes zwei Wahloͤrte benannt find, findet die zunaͤchſt eintretende Wahl in dem 
zuerſt genannten, die demnaͤchſt folgende Wahl in dem zweitgenannten Orte 
und ſo fortgeſetzt in derſelben Reihenfolge abwechſelnd in dem einen und dem 
anderen Orte ſtatt. In dem Wahlbezirke Schleuſingen⸗Ziegenruͤck (Nr. 5. 
Regierungsbezirk Erfurt) wird jedoch zweimal hintereinander im Wahlorte 
Schleusingen und ſodann erſt zum dritten Male in Ranis gewaͤhlt. 


H. 3. 


Eine Abweichung von der laut H. 2. vorgeſchriebenen Regel im Wechſel 
Jahrgang 1860. (Nr. 5246.) 50 der 


Ausgegeben zu Berlin den 28. Juli 1860. 
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der Wahlorte oder die Beſtimmung eines anderen als des in dem anliegenden 
Verzeichniſſe genannten Wahlortes ſteht dem Miniſter des Innern, ANS 
nur für die einzelne, ara bevorſtehende Wahlhandlung, auch nur in dem 
Falle zu, wenn die Abhaltung der Wahl an dem im Verzeichniß beſtimmten 
Orte des betreffenden Wahlbezirkes durch anſteckende Krankheiten, Unterbrechung 
der Verbindung mit dem Wahlorte oder durch andere unabwendbare Zufaͤlle 
unausfuͤhrbar wird. 

Der vom Miniſter des Innern zu bezeichnende andere Wahlort darf nie⸗ 
mals außerhalb des Wahlbezirkes beſtimmt werden. 


H. 4. 


| Die $$. 2. und 3. ber Wahlverordnung vom 30. Mai 1849. und bie 

, Vorſchrift im $. 26. deſſelben Geſetzes wegen Beſtimmung der Wahlorte, wie 

Bu bie Beſtimmung unter Nr. 1. F. 2. des interimiſtiſchen Wahlgeſetzes fuͤr die 

* Wahlen zur zweiten Kammer in den Fuͤrſtenthuͤmern Hohenzollern vom 30. April 
1851. werden aufgehoben. , 


$. 9. 
Das gegenwärtige Geſetz tritt bei der erften nach deſſen Verkündigung 
ſtattfindenden Neuwahl des Hauſes der Abgeordneten in Kraft. 


Urkundlich unter Unſerer Hoͤchſteigenhaͤndigen Unterſchrift und beigedruck⸗ 
tem Koͤniglichen Inſiegel. 


Gegeben Baden⸗Baden, den 27. Juni 1860. 
(L. S.) Wilhelm, Prinz von Preußen, Regent. 
Fuͤrſt zu Hohenzollern-Sigmaringen. v. d. Heydt. Simons. 


v. Schleinitz. Gr. v. Puͤckler. v. Bethmann⸗Hollweg. 
Gr. v. Schwerin. v. Roon. 


N : ; Bere 


ſtets d 


7 SCH 
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perzeichniß 


der 


Wahlbezirke, Wahlorte und der in den einzelnen Bezirken zu wählenden 
Anzahl von Abgeordneten. 


E 

| (Nr. 5246) 90* 
} 

| 


Ame 
VEG 


Anzahl 
der zu 


: waͤhlen⸗ 
i Wahlorte. den Ab⸗ 
e geord⸗ : 
c Ge neten. 
J. Provinz Preußen. 
Regierungsbezirk Königsberg. 
Kreis Memel. : 
| =  foepbefrug (Reg. EE 2 
Bez. Gumbinnen). 
Kreis Labiau. ; 
| Wehlau. Tapian. 2 
(Stadt Königsberg. 
Kreis Königsberg. Koͤnigsberg. 3 
„Fiſchhauſen. 
Kreis Heiligenbeil. : : i 
| 3 pr «enl m | Zinten. 2 
Kreis Braunsberg. ; 
| 2 Heilsberg. Wormditt. 2 
Kreis Pr.⸗Holland. | 
„Mohrungen. Mohrungen. : 
Kreis Oſterode. ; 
„Neidenburg. Hohenſten. S 
Kreis Allenſtein. 
- Roͤſſel. Wartenburg. 2 
Kreis Raſtenburg. : 
e Gerdauen. Schippenbeil. 2 
„Friedland. 
Summa 19 


— Qu. dea) 


Wahlbezirke. Wahlorte. 


Laufende Nr. 


Regierungsbezirk Gumbinnen. 


Kreis Tilſit. Ff 
Es | „Niederung. (zm. = 


ek Pilkallen 13 


Kreis Gumbinnen. 88 i 
| -  Snflerburg. e | 2: | 
Kreis Stallupoͤnen. 
4 * Golbay. Goldap. 2 
e  Darfehmen, | 
Kreis Angerbur 
| 3 Loben. 9. ES gen, 1 
Kreis Oletzko. 
e Lyck. 2 
: Johannisburg. 
Kreis Sensburg. 
| „Ortelsburg (Reg. Aweden. p 2 
Bez. Näf berg Summa "a9 


Regierungsbezirk Danzig. 


SCH geet: | Marienburg, SE 2 
| 18758 Se | Danzig. 3 
CH : Gasthaus. | Soppot. m. ; 
SS : Stange I Stargardt. 2 


Summa 9 


Wahlorte. | 


7 


Regierungsbezirk Marienwerder. 


Lë Stuhm. 


Marienwerder. 
Marienwerder 


Kreis Rosenberg. 


un Freyſtadt. 
Graudenz. > 


Kreis Lobau. | Löbau. 


Kreis Strasburg. = Strasburg. 


Kreis Thorn. 


Eulmſee. 


i Anzahl 


der zu 
waͤhlen⸗ 
den Ab⸗ 

geord⸗ 

neten. 


E p n. c 


Anzahl 

: ge is 
PAS waͤhlen⸗ 
Wahlbezirke. Wahlorte. den Ab⸗ 
geord⸗ 

I EE BEE 


| | Nr. 


IL Provinz Brandenburg. I pole | 2] we 
Qu den einzelnen 
Stadt Berlin. Wahlbezirken gehören 
die Stadttheile: 
Linkes Spree⸗Ufer, : — Dorotheenſtadt, Fried⸗ 


vorſtadt, Coͤln und 
Friedrichswerder, ſowie 
die dem ſtaͤdtiſchen 
Weichbilde einverleib⸗ 
ten Grundſtuͤcke von 
Alt⸗Schoͤneberg, Tem⸗ 
pelhof, Charlottenburg, 
Luͤtzow und den Um⸗ 
gebungen des ehemali⸗ 
gen Exerzierplatzes im 
Thiergarten. 


Berlin, Neu⸗Coͤln und 
Louiſenſtadt, ſowie die 
dem ſtadtiſchen Weich⸗ 
bilde einverleibten 
Grundſtuͤcke in der 
Haſenhaide und von 
Deutſch⸗Rixdorf. 


Friedrich ⸗Wilhelms⸗ 
ftadt, Spandauer Vor⸗ 
ſtadt und Spandauer 
Viertel bis zur Roſen⸗ 


1. richsſtadt, Friedrichs⸗ 
l untere Stadt. 


obere Stadt und der 


Linkes Spree⸗Ufer, — 
Stadttheil Berlin. 


Rechtes Spree⸗Ufer, ul 
untere Stadt. 


thaler⸗ und Großen | 
Praͤſidentenſtraße, beide | 
Seiten Dieter Straßen N 
exkl., ſowie Alt⸗Moa⸗ 
bit, Neu⸗Moabit, Wed⸗ 
ding, Louiſenbad nebſt 
Kolonie und das ehe⸗ 
malige Pulvermühlene — — 
Terrain. ; 


Spandauer Viertel bis 
zur Roſenthaler⸗ und 
Großen Praͤſidenten⸗ 
ſtraße inkl., ferner die 
Koͤnigsſtadt und das 
SEE Stralauer Viertel. 


4 Rechtes Spree⸗Ufer, SS 
obere Stadt. 


Summa 


& 
2 
= 
= 
nan H ——— NR NEUE, EPUM 
Regierungsbezirk Potsdam. 


Eu 
€ 


D = 


| Kreis Weſt⸗ 
| Se | oan Pritzwalk. 


| | 5 Ruppin. Granſee. 


2. f 2 
Templin. a rung 
Kreis Prenzlau. | e 
P | e Angermünde, Prenzlau. : É 
Kreis Oberbarnim. , 
d „Niederbarnim. Bernau 3 e 
5. Stadt Potsdam. Potsdam. et 
6.] Kreis Oſthavelland. Nauen. 1 
Kreis Weſthavelland. | | 
7. | „ Zauch⸗Belzig. Brandenburg. 3 " 
8.| Kreis Juͤterbogk⸗Lucken⸗ Juͤterbogk. 1 
walde. 
Kreis Teltow. SEN : VM 
9.]] = Beeskow = Stor-| | Ropnic. 2 
kow. e 
Summa | 18 SS 
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NNNM eS 


Wahlbezirke. 


Laufende Nr. 


Kreis SH 


5 


Le 


Kreis Salden 


Eu 


Kreis Königsberg. 


Stadt Frankfurt. 


P 


S 


Kreis Sternberg. 


CA 


-—Y 
* 


& 


ceo 
* 
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Wahlorte. 


Regierungsbezirk Frankfurt. 


Woldenberg. 


| Landsberg. 


Baͤrwalde. 


| Frankfurt. 
Droſſen. 


| Kroſſen. 


| Guben. 


| Cottbus. 


| Lübben, 


EES 
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xi Anzahl 
& ; un 115 
E i waͤhlen⸗ 
5 Wahlbezirke. Wahlorte. den Ab⸗ 
i S geord⸗ 
i & neten. 


M. Provinz Pommern. 
Regierungsbezirk Stettin. 
Kreis Demmin. 
„Anklam. 


1: Anklam. 3 
„Uſedom⸗ Wollin, 


=  Wecermiünde. 
L Kreis Randow. 
S 2, Greifenhagen. 2 
: e Greifenhagen. 2: 
3.| Stadt Stettin. Stettin, 1 
Kreis Pyritz. 
4. Stargardt. 2 
„ Saatzig. 
Kreis Naugard. 
Naugard. s 9 
=  Regenwalbe. 
Kreis Greiffenberg. 
S Greiffenberg. 2 
Cammin. 
Summa 12 
51 * 


Gr. 5246.) 


Ge, e di 


Laufende Nr. 


Wahlbezirke. 


neten. 


Regierungsbezirk Cöslin. 


Kreis Lauenburg. 
e Buͤtow. Stolp. 3 
z Stolp. 
Kreis Rummelsburg. 
ne Schlawe 2 
Kreis Schievelbein. Schievelbein 
3. und 1 
- Dramburg. Dramburg. 
4, | Kreis Fuͤrſtenthum. Coͤrlin. 2 
Kreis Neuſtettin. : 
5, | E Belgard. Barwalde. 2 
Summa | 10 
Regierungsbezirk Stralſund. 
Kreis Ruͤgen. ) g 
4, Stralſund. 2 
„Franzburg. 
Kreis Grimmen. 
Greifswald. 2 
„Greifswald. 
Summa 4 


E 


Laufende Nr. 


Wahlbezirke. 


Wahlorte. 


Anzahl 
der zu 
waͤhlen⸗ 
den Ab⸗ 
geord⸗ 
neten. 


IV. Provinz Schleſten. 
Regierungsbezirk Breslau. 
; un Guhrau. 


Steinau. 
= Mohlau. 


| Kreis Militſch. 


| 


Ge 


E 
x 
4 
E 
* 
Y 


„Trebnitz. 


Kreis Wartenberg. 
Namslau. 
Oels. 


Stadt Breslau. 
Kreis Breslau. 
Neumarkt. 


Kreis Striegau. 
Schweidnitz. 


Kreis Waldenburg. 
Reichenbach. 


Kreis SE 


vun 


: Gabel chwerdt. 


Kreis Frankenſtein. 
Muͤnſterberg. 


Kreis Sie 
Strehlen. 


Kreis Ohlau. 
Brieg. 


* (Sn, 5246) 


| Winzig. 
Trebnitz. 
| Oels. 


Breslau. 
Kanth. 


Schweidnitz. 


Waldenburg und 
Reichenbach. 


Frankenſtein und 
Muͤnſterberg. 


Strehlen. 


| 
| 
| 
| Glatz. 
| 
| 
| 


Brieg. 


Summa 


Hä 


25 


Est 5 


cs der zu 
m d waͤhlen⸗ 
$ Wahlbezirke. Wahlorte. den Ab: 
E geord⸗ 
& neten. 


Regierungsbezirk Oppeln. 


Kreis Creutzburg. , 
1. | „  9tofenberg. Creuzburg. 2 
2.] Kreis Oppeln. Oppeln. 2 
Kreis Groß-Strehlitz. 
3. | S Lublinitz. 8 | Guttentag. 2 
4.] Kreis Toſt- Gleiwitz. Gleiwitz. 1 
5.] Kreis Beuthen. Beuthen. 2 
Kreis Pleß. 
6. Ruybnik. Sorau. 3 
7.] Kreis Ratibor. Ratibor. 2 
Kreis Coſel. S i 
8. | E Leobſchuͤtz. Gnadenfeld. 3 
Kreis Neuſtadt. 3% 
9. „Falkenberg. (Friedland. 2 
Kreis Neiſſe. ; 
10 | e — Grottfau. | Reife. S 


Summa 21 
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Wahlbezirke. Wahlorte. 


Laufende Nr. 


Regierungsbezirk Liegnitz. 


Kreis Gruͤnberg. 


Ar, 5246.) 


* ut Freyſtadt. Neuſalz 
Ue Sagan. EU 
2, un 
Sprottau. Sprottau. 
Kreis 1 11 
3. > Lüben. Glogau. 
Kreis Bunzlau. 
4. E Löwenberg. E guum 
Kreis e Gold» 
5. Liegnitz. 
de 
u Sauer, 
6, Bolkenhain. (Bolkenhain; 
Landshut. 
| 7 jns Suen N Hirſchberg. 
i Kreis un 
| 8. E Görlik, BI 
| Kreis Rothenburg. 
l 9. p Hoyerswerda. [m Muskau. 
| Summa 


Anzahl 
der zu 
waͤhlen⸗ 
den Ab⸗ 
geord⸗ 
neten. 


2 


` 
2 
2 
2 
2 
d 
si 
19 


gx 


Wahlbezirke. 


Laufende Nr. 


neten. 


V. Provinz Poſen. 
Regierungsbezirk Poſen. 
Stadt Poſen Poſen. 1 


Landkreis Poſen. Murowanna⸗Gos⸗ 2 
Kreis Obornik. 


3. mec Samter. 25 2 
| 


pa 


„Birnbaum. 
Kreis Meſeritz. 


s: e Bonft, Bomſt. 2 
Kreis Buck. | 
5. E Koſten. | Graͤtz. 2 S | 
Kreis Frauſtadt. ; 4 
6, | E Kroͤben. Lon, 3 L 
Kreis Schrimm. E 
s e Schroda. Schroda. 3 : 
e  Mrefchen. | 
Kreis Pleſchen. : 
9. Krotoſchin. | Kofebmin. 2 
Kreis Adelnau. ; | 
9 | R Schildberg. | Schilbberg. 9 | 
Cumma | 19 
Regierungsbezirk Bromberg. 
Kreis Czarnikau. : 
1. | : ei odzieſen. Schönlanke 2 
Kreis Wirſitz. 
2 | Bromberg. Late, 3 
a If Kreis Schubin. Pr 
d e ` Synowracat. Labiſchin 2 


+ 


Kreis Mogilno. 
Gneſen. | Gneſen. 3 
= Mongrowier, 


Summa 10 
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x Anzahl 
e : ber ts 
Wahlbezirke. Wahlorte. en ab. 
= = : Ee geord⸗ 
; 3008 neten. 
= V. Provinz Sachſen. 
Regierungsbezirk Magdeburg. 
Kreis Salzwedel. 
1. | „Gardelegen. Gardelegen. 2 
Kreis Oſterburg. 
2. | Stendal Stendal SCH 
a IL Kreis Jerichow II. : 
| 3. S Jerichow I. Genthin. 2 
Stadt Magdeburg mit 
4, | Neuſtadt und Suden⸗ Magdeling, 2 
burg. \ 
Kreis Wollmirſtedt. 
5. Naeuhaldensleben. | Neuhalbensleben, 9 
6.| Kreis Wanzleben. | WE 1 
Kreis Kalbe. 
* 2 
„Aſchersleben. Kalbe 
Kreis Ae 
8. „Halberſtadt. Halberſtadt. 2 
„Wernigerode. 


Summa 15 
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Anzahl 

: ber zu 
d > wählen 
Wahlbezirke. Wahlorte. den Ab⸗ 
geord⸗ 

neten. 


Laufende Nr. 


Regierungsbezirk Merſeburg. 


Kreis Liebenwerda. a 
T. | „Torgau. Torgau. : 9 
Kreis Schweinik. 
2. | „Wittenberg. Schweinitz, 222 
Kreis Bitterfeld. 
ITT" Sisto. Deltec. 2 
4.] Saal⸗Kreis inkl. Stadt 
Halle Halle 2 
(Mansfelder Seekreis. 
5,1! Mansfelder Gebirge: | Eisleben. 2 
kreis. 
Kreis Sangerhauſen. 
6. | e 'Gdartéberga. goen 2 
Kreis Querfurt. 
UP Salt, ` Lauch 185 
Kreis Weißenfels. 
„Naumburg. (Weißenfels. 2 
Zeitz. | 
esch 16 
. Regierungsbezirk Erfurt. 
1.] Kreis Nordhauſen. Nordhauſen. Ke 
2 Ti v Pad Hellgenfadt 2 
Kreis Langensalza. 
3. Weißenſee. Langenſalza. 2 
„Muͤhlhauſen. 
4.] Kreis und Stadt Erfurt. Erfurt. 1 
5 Kreis Schleuſingen. ene und 4 
: Ziegenruͤck. Ranis 


Summa 7 
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& 24 zu 
© 1 waͤhlen⸗ 
* Wahlbezirke. Wahlorte. den Ab⸗ 
* geord⸗ 
e? neten. 


VII. Provinz Weſtphalen. 
Regierungsbezirk Münſter. 


1.] Kreis Tecklenburg. Ibbenbuͤren. 1 
8 ; 
D E 1 5 lees 2 
Stadt Muͤnſter. 
3. | 4 Kreis Muͤnſter. Muͤnſter. 2 
„Koesfeld. 
Kreis Borken. 
e | Recklinghauſen. Dorſeen. : 
Kreis We | 
5, „Beckum. Ahlen. 2 
„Warendorf. 


Summa 9 


Regierungsbezirk Minden. 


Kreis Minden. 
* LKuͤbbecke. 
Jade⸗Gebiet. 


Ae Hal | 
IE Set, 
| Kreis To" 1 


L 


| Minden, 9 


2. Bielefeld. 3 


3. Paderborn. 2 


e Büren. 


a Warburg. 


Höxter. Brackel. 2 


4. 


(Nr, 5246.) 


Ee 


8 Anzahl 
ES Der zu 
m : wählen 
= Wahlbezirke. Wahlorte. den 1b: 
$ > 
Regierungsbezirk Arnsberg. 
1. GE SS, | Siegen. 1 
Kreis Olpe. Olpe und 
2. | e Mefchede. Eu ` 
. e EE ` Var 
4,1 Kreis Hagen. Hagen. 2 
5. W SEH, | Dortmund. 3 
6. me cn | Soeſt. 2 
Kreis Lippſtadt. 
7. „Arnsberg. Warſtein. 2 
Brilon. \ — 
Summa | 13 
VIII. Aheinprovinz. 
Regierungsbezirk Cöln. 
1.] Stadt Coͤln. Coͤln. 2 
nas Gbín. 
2, Bergheim. Brühl. 3 
Euskirchen. 
3. jme Bon Bonn. 2 
Kreis Sieg. 
4. e Mühlheim, Muͤhlheim. 3 
„ Wipperfürth. 
Kreis Gummersbach. 
a = Waldbroel. Wiehl 1 
Summa | 11 


P3 
rennen 


AE EE 


t Anzahl 
E Gs d 
SA i: en⸗ 
= Wahlbezirke. Wahlorte. den Ab⸗ 
ch geord⸗ 
8 : neten. 

Regierungsbezirk Düſſeldorf. 
Kreis Lennep. : 
1, | ligen. Solingen. 3 
Stadt Elberfeld und 
2.] Stadt Barmen. Elberfeld. a 
Kreis Elberfeld (mit 
RR Ausſchluß der Staͤdte Mettmann. 1 
Elberfeld u. Barmen.) 
Stadt Duͤſſeldorf. e 
= De Duͤſſeldorf. Duſſeldorf. : 
Kreis fen. ; 
5, is Duisburg. Duisburg. 3 
6.] Kreis Rees. Weſel. d 

| 7.] Kreis Gleve. Cleve. 1 

8.] Kreis Mors. Rheinberg. 1 
f Kreis Geldern. 

9. Nene Geldern. 2 

10.] Stadt Crefeld. Crefeld. N 1 
11.] Kreis Gladbach. Gladbach. 2 

| Kreis Gan 

S revenbroich. 2 
i s  Grefelb, exkl. Du. 
Stadt Grefelb. EN 
Summa | 21 


(Nr, 5246.) 
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gaufenbe Nr. 


e 
en 
Wahlbezirke. Wahlorte. 


geord⸗ 


Regierungsbezirk Coblenz. 
1.] Kreis Wetzlar. 


Wetzlar. 1 
b 2 fos Altenkirchen. Mente und 9 
lis. s „Neuwied. Altenkirchen. 
à Kreis 
e f. Goar. 
Garniſon von Frank: Coblenz. : 
furt a. M. und Mainz. 
Kreis Kreuznach. 
ER 4, „Simmern. Simmern. 2 
; e Sell. 
Kreis Kochen. 
5. e Mayen, Polch. : 
Kreis Adenau, 
2 „Ahrweiler. Altenahr : 


Summa | 10 
x Regierungsbezirk Trier. 
"3 Kreis Daun. 
E 1 | s Prüm. 
„Bitburg. 
Kreis Wittlich. 
„ Bernkaſtel. ö Bernkaſtel. 
Stadt Zwee 
Kreis Trier. ; 
3. Garniſon von Luxem Trier. 2 
burg. 
Kreis Saarburg. 
4. = Merzig. 
„Saarlouis. 
E Saarbruͤcken. 


Pruͤm. 


N 
D 


Merzig. 


„Ottweiler. Ottweiler. 
„St. Wendel. 


= 


Summa 11 


vi, 


(Nr. 5246-5247) 


H3 Anzahl 
ES Gre 
xe Wahlbezirke. Wahlorte. den Ab⸗ 
= geord⸗ 
& neten. 
Regierungsbezirk Aachen. 
Kreis Schleiden. 
1. „Malmedy. Montjoie. 2 
„Montjoie. 
Kreis Eupen. 
„Aachen. Aachen. 3 
Stadt Aachen. 
Kreis Duͤren. 
3. Julich. Da üren. 2 
Kreis Geilenkirchen. 
4. „Heinsberg. Lean 9 
„Erkelenz. a 
Summa 9 
IX. Hohenzollern. 
Regierungsbezirk Sigmaringen. 
Oberamt Haenden, 
2 Haigerloch. 
, Sigmaringen. 
1. 5 Ser Gammertingen. 2 
„Trochtelfingen. 
e Oſtrach und 
Garniſon von Raſtadt. 8 
Summa 2 


(Nr. ` 5247.) 


2 


— 380 — 


(Nr. 5247.) Allerhoͤchſter Erlaß vom 21. Mai 1860., betreffend die Beſtaͤtigung der Be⸗ SS 
ſchluͤſſe der Stände des Kreiſes Minden wegen ber chauffeemäßigen In⸗ 
ſtandſetzung und Uebernahme der Straßenſtrecke von Minden bis Doͤhren 
in der Minden-Bremer Poſtſtraße, als Kreisſtraße, und die Uebertragung 
der den betreffenden Gemeinden durch den Allerhoͤchſten Erlaß vom | 
24. Juni 1850. verliehenen Rechte und Befugniſſe auf den Kreis Minden. / 


Mo Kreis Minden den chauſſeemaͤßigen Ausbau der Strecke ber 
Minden-Bremer Poſtſtraße von Döhren bis Huͤhnerberg auf Koſten des Krei⸗ 
ſes ausgeführt, auch in der Kreisverſammlung vom 18. November 1857. die 
chauſſeemaͤßige Inſtandſetzung und Uebernahme der Straßenſtrecke von Minden 
bis Doͤhren als Kreisſtraße beſchloſſen hat, will Ich unter Beſtaͤtigung der auf 
die gedachte Poſtſtraße bezuͤglichen Beſchluͤſſe der Staͤnde des Kreiſes Minden 
vom 18. November 1857. und 30. Dezember 1859. die den betreffenden Ge⸗ 
meinden durch die Order vom 24. Juni 1850. verliehenen Rechte und Befug⸗ 
niffe hierdurch auf den Kreis Minden uͤbertragen. 


Dieſer Erlaß iſt durch die Geſetz-Sammlung zu veroͤffentlichen. 
Berlin, den 21. Mai 1860. 


Im Namen Sr. Majeſtaͤt des Könige: : 
Wilhelm, Prinz von Preußen, Regent. 
v. d. Heydt. v. Patow. Gr. v. Schwerin. 


An den Miniſter fuͤr Handel, Gewerbe und oͤffentliche Arbeiten, 
den Finanzminiſter und den Miniſter des Innern. 


Redigirt im Büreau des Staats⸗WMiniſteriums. 


Berlin, gedruckt in der Königlichen Geheimen Ober⸗Hofbuchdruckerei 
(R. Decker). : 


